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01)  Verein der Freunde und Förderer der städtischen Kindertagesstätte 

Eulenhorst e.V. 
(1718) 

 
Der Verein der Freunde und Förderer der städtischen Kindertagesstätte Eulenhorst e.V. bietet 
der Stadt Koblenz eine Sachzuwendung (Kinderspielhaus SMART PLUS Olli, Maße: ca. 149 x 
149 x 156 cm mit Tür und Fensterläden, Rechnung liegt vor) in Höhe von 794,38 Euro an, 
zweckgebunden für die pädagogische Arbeit der Kindertagesstätte. Die Zuwendung erfolgt aus 
dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Die Vorsitzende des Vereins, 
Frau Julia Kübler, ist Mitglied im Stadtrat. 

 
 
 
02)  Förderverein Lesen und Buch – Freunde der StadtBibliothek Koblenz e.V. (1719) 
 
Der Förderverein Lesen und Buch – Freunde der StadtBibliothek Koblenz e.V. bietet der Stadt 
Koblenz eine Sachzuwendung (verschiedene Buchmedien und Sachleistungen für die 
Veranstaltung „Lesesommer 2021“; Rechnungen liegen vor) in Höhe von 1.887,38 Euro an, 
zweckgebunden zur Durchführung der Leseförderaktion des Landesbibliothekszentrums 
während der Sommerferien. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
03)  Freundeskreis der Musikschule der Stadt Koblenz e.V. (1720) 
 
Der Freundeskreis der Musikschule der Stadt Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz eine 
Geldzuwendung in Höhe von 700,00 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung der Arbeit der 
Musikschule. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
   
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der stellvertretende 
Vorsitzende des Freundeskreises, Herr Prof. Heinz Anton Höhnen, ist Lehrer an der Musik-
schule. 

 
 
 
04)  Förderverein Rotary-Club Koblenz-Ehrenbreitstein (1721) 
 
Der Förderverein Rotary-Club Koblenz-Ehrenbreitstein bietet der Stadt Koblenz eine 
Geldzuwendung in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden für die Anpflanzung von 
Bäumen im Koblenzer Stadtwald. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Der Präsident des Clubs, Dr. 
Ulrich Kleemann, ist Mitglied im Stadtrat. 

 
 
 
 



05)  Tafel Koblenz e.V. (1722) 
 
Die Tafel Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 1.000,00 Euro 
an, zweckgebunden zum Kauf einer Konzertgitarre aus dem Hause Voigt Luthiers für den 
Bestand der Musikschule. Die Zuwendung erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
06)  Dr. Schlags Apotheke (1723) 
 
Die Dr. Schlags Apotheke bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 500,00 
Euro an, zweckgebunden für die Neuplatzierung des Friedrich-Mohr-Denkmals. Die Spende 
erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
07)  C. Krieger & Co. Nachfolger GmbH & Co. KG (1724) 
 
Die C. Krieger & Co. Nachfolger GmbH & Co. KG, Pharmagroßhandel, bietet der Stadt Koblenz 
eine Geldzuwendung in Höhe von 4.000,00 Euro an, zweckgebunden für die Neuplatzierung des 
Friedrich-Mohr-Denkmals. Die Spende erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
08)  Schloss-Apotheke (1725) 
 
Die Schloss-Apotheke bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 200,00 Euro 
an, zweckgebunden für die Neuplatzierung des Friedrich-Mohr-Denkmals. Die Spende erfolgt 
aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
09)  Verein der Freunde und Förderer der städtischen Kindertagesstätte 

Eulenhorst e.V. 
(1726) 

 
Der Verein der Freunde und Förderer der städtischen Kindertagesstätte Eulenhorst e.V. bietet 
der Stadt Koblenz eine Sachzuwendung (Folkmanis Handpuppe Golden Retriever Baby, 
Papiertragetaschen klein rot, 150 Stück, Rechnung liegt vor) in Höhe von 125,31 Euro an, 
zweckgebunden für die pädagogische Arbeit der Kindertagesstätte. Die Spende erfolgt aus dem 
Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Die Vorsitzende des Vereins, 
Frau Julia Kübler, ist Mitglied im Stadtrat. 

 



 
 
10)  Peter Mertes KG (1727) 
 
Die Peter Mertes KG bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 215,06 Euro 
an (Verzicht auf den Ausgleich einer Rechnung über 36 Sektflaschen der Marke Deinhard 
Riesling Mosel trocken), zweckgebunden zur Unterstützung des Ludwig Museums. Die Spende 
erfolgt aus dem Betriebsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
11)  Klimaschutz in Koblenz e.V. (1728) 
 
Der Klimaschutz in Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
2.000,00 Euro an, zweckgebunden zur Durchführung der Veranstaltung „Zieht euch warm an – 
es wird heiß!“. Die Spende erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Die Stadt Koblenz ist 
Vereinsmitglied. 

 
 
 
12)  Förderverein der Freunde der Volkshochschule der Stadt Koblenz e.V. (1729) 
 
Der Förderverein der Freunde der Volkshochschule der Stadt Koblenz e.V. bietet der Stadt 
Koblenz eine Sachzuwendung (celexon Leinwand Motor Expert XL 450 x 281 cm, Rechnung 
liegt vor) in Höhe von 1.652,91 Euro an, zweckgebunden zur Unterstützung der Arbeit der 
Volkshochschule. Die Spende erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der Vereinsvorsitzende, Herr 
Jörg Perscheid, ist Vorsitzender des Vorstands der Sparkasse Koblenz, die wirtschaftliche 
Beziehungen zur Stadt Koblenz unterhält. 

 
 
 
13)  Diverse Privatpersonen 

 
(1730, 1734, 1742, 1743) 

 
Eine Anzahl von vier Privatpersonen bieten der Stadt Koblenz eine Geldzuwendung in Höhe von 
insgesamt 1.638,50 Euro an, zweckgebunden für das Theater der Stadt Koblenz zur Minderung 
der pandemiebedingten Ausfälle während der Coronakrise. Die jeweiligen Zuwendungen 
erfolgen aus dem Privatvermögen. 
 
Die Namen der Spender und Beträge sind der beigefügten Liste zu entnehmen. 
 

Ute Schneider und Alfons Heidt-Schneider 195,50 Euro 

Sieghild Nett 297,00 Euro 

Dr. Stefan Kröber 996,00 Euro 

Helga Wolffermann 150,00 Euro 

 
Es handelt sich (mit Ausnahme von Frau Nett) um erstmalige Zuwendungen für diesen Zweck. 
Anderweitige Beziehungen zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 



 
 
 
14)  Freundeskreis Stadttheater Koblenz e.V. (1735) 
 
Der Freundeskreis Stadttheater Koblenz e.V. bietet der Stadt Koblenz eine Sachzuwendung 
(Panasonic PT-MZ16K LCD Laser Projektor 16.000 Lumen WUXG, Rechnung liegt vor) in Höhe 
von 13.744,50 Euro an, zweckgebunden für das Inventar des Theaters. Die Spende erfolgt aus 
dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Der Vereinsvorsitzende, Herr 
Dr. Fabian Freisberg, ist Ausschussmitglied im Kulturausschuss. 

 
 
 
15)  Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. (1736) 
 
Die Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. bieten der Stadt Koblenz eine 
Geldzuwendung in Höhe von 1.500,00 Euro an, zweckgebunden für die Kulturveranstaltung 
„Kultursymposium“. Die Spende erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
16)  Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. (1737) 
 
Die Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. bieten der Stadt Koblenz eine 
Geldzuwendung in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden für das Kulturprojekt 
„Alltagsmenschen“. Die Spende erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
17)  Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. (1738) 
 
Die Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. bieten der Stadt Koblenz eine 
Geldzuwendung in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden für die Pflanzung eines 
Baumes auf dem Layer Platz. Die Spende erfolgt aus dem Vereinsvermögen. 
 
Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
18)  Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. (1739) 
 
Die Freunde der Bundesgartenschau Koblenz e.V. bieten der Stadt Koblenz eine 
Geldzuwendung in Höhe von 1.000,00 Euro an, zweckgebunden für die Pflanzung eines 
Baumes auf der Schröderwiese im Stadtteil Koblenz Lützel. Die Spende erfolgt aus dem 
Vereinsvermögen. 
 



Es handelt sich um eine wiederholte Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 
 
 
19)  Angelika und Prof. Dr. Michael Hollmann (1740) 
 
Die Eheleute Angelika und Prof. Dr. Michael Hollmann bieten der Stadt Koblenz eine 
Geldzuwendung in Höhe von 1.200,00 Euro an, zweckgebunden für die Pflanzung von zwei 
Bäumen im Stadtteil Koblenz-Rauental. Die Spende erfolgt aus dem Privatvermögen. 
 
Es handelt sich um eine erstmalige Zuwendung für diesen Zweck. Anderweitige Beziehungen 
zur Stadt Koblenz bestehen nicht. 

 


